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Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht supergünstig an!

SI

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10-19 Uhr

Sa: 10-16 Uhr

61449 Steinbach/Ts.

Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)

Strick, Shirt`s, Blusen  ab 5 €

Hosen, Röcke, Blazer  ab  10 €

Outdoor Jacken / Mäntel ab 30 €

              EINLADUNG
zu den

tollen
Outlet Tagen

WSV bis 12.02.13
Hochwertige Einzelteile – stark reduziert:

TOP TIPP: 
Die neue Frühjahr-Sommer-Mode trifft ein!               

Es freut sich auf Ihren Besuch

  Ihr   Fashion Outlet Boutique Team

ALICE KUPFER
feierte ihren 
100. Geburtstag

Stadt Steinbach
- Der Bürgermeister -

An Heilig Abend feierte
Alice Kupfer im Kreise
ihrer Familie ihren 
100. Geburtstag. 
Zum Gratulieren kam in
feierlichem Rahmen am
28. Dezember 2012
Bürgermeister Dr. Naas
und überbrachte der
Jubilarin die
Glückwünsche 
der Stadt Steinbach, 
der Hessischen
Landesregierung und
des Hochtaunuskreises. 

Frau Kupfer blickt auf
viel Erfahrung und ein
erfülltes Leben zurück.
Sie wohnt seit 1978 in
Steinbach und fühlt sich
in der Herzbergstraße
wohl. Bürgermeister
Naas und die gesamten
Steinbacher Gremien
wünschen der Jubilarin
weiterhin viel 
Gesundheit, Glück 
und Lebensfreude.

· Erhöhung des Tilgungszuschusses von 10% auf 12,5% des
zugesagten Betrages Die Tilgungszuschüsse für die weiteren
KfW-Effizienzhaus-Standards bleiben unverändert. Bei der
KfW können die Anträge zu den verbesserten Förderbedin-
gungen ab dem 01.03.2013 gestellt werden. Alle Anträge, die
bis einschließlich dem 28.02.2013 eingehen, werden nach der-
zeitigen Programmbedingungen entschieden. Mehr zu den
Förderungen erfahren Sie auch jeden ersten Montag im
Monat bei der kostenlosen Energieberatung im Steinbacher
Bürgerhaus zwischen 17:30 Uhr und 18:30 Uhr.
Dipl.-Ing. (FH) Markus Hohmann - Energieberatung im Hochtaunus
Daimlerstr. 6 - 61449 Steinbach (Taunus) - Tel. 06171-2089111
info@energieberatung-im-hochtaunus.de

Café Pastis spendet 1019,-- € an die brücke
„Die brücke“ bedankt sich beim Pastis für großzügige Spende
Der Erlös der traditionellen vorweihnachtlichen Feuerzangen-
bowle im Café Pastis in der Obergasse kam dieses Jahr der
Arbeit unserer Bürgerselbsthilfe „Die brücke“ zugute. Wir be-
danken uns recht herzlich für phänomenale 1019,-- €, die wir
für unsere Arbeit gut gebrauchen können.        Thomas Winter

„die brücke” Steinbach

Anmeldung der Schulneulinge 2014
Für alle Kinder, die bis zum 01. Juli das sechste Lebensjahr voll-
enden, beginnt die Schulpflicht am 1. August. Diese sind in den
Monaten März/April des Jahres, das dem Beginn der
Schulpflicht vorausgeht, zum Schulbesuch anzumelden, dabei
sind die deutschen Sprachkenntnisse festzustellen.
Kinder, die nach dem 01. Juli das sechste Lebensjahr vollenden,
können auf Antrag der Eltern in die Schule aufgenommen wer-
den. Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der Schul-
leiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens.
Die Schulpflicht beginnt mit der Einschulung.
Bei Kindern, die nach dem 31. Dezember das sechste Lebensjahr
vollenden, kann die Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzlichen
Überprüfung der geistigen und seelischen Entwicklung durch
den schulpsychologischen Dienst abhängig gemacht werden.
Hessisches Schulgesetz i. d. F. vom 21. März 2002 § 58 (1)
Sollten Sie Ihr Kind vorzeitig einschulen wollen, setzen Sie sich
bitte mit uns in Verbindung. Die Anmeldungen finden in der
Geschwister-Scholl-Schule nach vorheriger Terminverein-
barung vom 11. März bis 15. März 2013 statt.
Die Termine werden den Eltern schriftlich mitgeteilt. Eltern, die
bis zum 01.03.2013 keinen Termin erhalten haben, setzen sich
bitte telefonisch in der Zeit von 9 bis 13 Uhr mit dem Schul-
sekretariat in Verbindung.                          S. Schulze, Rektorin

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Gewerbestammtisch 2013
Der Gewerbestammtisch findet an folgenden Terminen jeweils
um 20.00 Uhr im Hotel Zum Brunnen statt:
· Dienstag 05.03.2013
· Dienstag 07.05.2013 · Dienstag 02.07.2013
· Dienstag 03.09.2013 · Dienstag 05.11.2013
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns.

Gewerbeverein Steinbach

Energieberatung Steinbach

Verbesserte Förderung in den KfW-Programmen

Verbesserte Förderung in den KfW-Programmen zur
energetischen Sanierung von Wohngebäuden
Der Vermittlungsausschuss von Bundestag und Bundesrat hat
am 12.12.2012 das Vermittlungsverfahren über eine steuerli-
che Förderung von energetischen Sanierungsmaßnahmen an
Wohngebäuden für gescheitert erklärt. Eine verbesserte Zu-
schussförderung für hocheffiziente Sanierungsmaßnahmen im
Rahmen des KfWProgramms „Energieeffizient Sanieren“, die
insbesondere Sanierungsanstrengungen von selbstnutzenden
Wohneigentümer unterstützt, hat das Bundeskabinett am
19.12.2012 als Alternative zur steuerlichen Förderung be-
schlossen. Ab sofort bietet die KfW mit der Bereitstellung der
Mittel aus dem Energie- und Klimafonds eine verbesserte
Förderung für die Durchführung von Einzelmaßnahmen und
besonders ambitionierter Effizienzhaus-Standards im KfW-
Programm „Energieeffizient Sanieren – Investitionszuschuss“
(Programm-Nr. 430). 
Die verbesserte Zuschussförderung auf einen Blick:
KfW-Effizienzhaus 55:
· Erhöhung des Investitionszuschusses von 20% auf 25% der
förderfähigen Investitionskosten von max. 75.000 Euro pro
Wohneinheit
· Max. Zuschussbetrag: 18.750 Euro (bisher: 15.000 Euro) pro
Wohneinheit KfW-Effizienzhaus 70:
· Erhöhung des Investitionszuschusses von 17,5% auf 20% der
förderfähigen Investitionskosten von max. 75.000 Euro pro
Wohneinheit
· Max. Zuschussbetrag: 15.000 Euro (bisher: 13.125 Euro) pro
Wohneinheit Einzelmaßnahmen:
· Erhöhung des Investitionszuschusses von 7,5% auf 10% der
förderfähigen Investitionskosten von max. 75.000 Euro pro
Wohneinheit
· Max. Zuschussbetrag: 5.000 Euro (bisher: 3.750 Euro) pro
Wohneinheit
Diese erhöhten Zuschüsse gelten rückwirkend für alle An-
träge, die nach dem Beschluss der Bundesregierung ab dem
20.12.2012 bei der KfW eingegangen sind. Für die weiteren
KfW-Effizienzhaus-Standards bleiben die Zuschüsse unverän-
dert. Für das Programm sind natürliche Personen als Eigentü-
mer von Ein- und Zweifamilienhäusern sowie von Eigentums-
wohnungen wie bisher antragsberechtigt. Alle weiteren Pro-
grammbedingungen bleiben unverändert bestehen. Erhö-
hung der Tilgungszuschüsse für KfW-Effizienzhäuser 55 und
70 im KfWProgramm „Energieeffizient Sanieren – Kredit“
(Programm-Nr.151) ab dem 01.03.2013 Parallel zur verbesser-
ten Förderung in der Zuschussvariantebietet die KfW auch die
Förderung für die Umsetzung energetisch anspruchsvoller
KfW-Effizienzhäuser im Kreditprogramm an. Die Tilgungs-
zuschüsse für die KfW-Effizienzhäuser 55 und 70 werden ab
dem 01.03.2013 angehoben.
Die verbesserte Förderung in den Kreditvarianten auf
einen Blick: KfW-Effizienzhaus 55:
· Erhöhung des Tilgungszuschusses von 12,5% auf 17,5% des
zugesagten Betrages KfW-Effizienzhaus 70:
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

49
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77

Wird von 5000 Steinbacher

Haushaltungen gelesen ! !

IHRE WERBUNG IN DER

STEINBACHER INFORMATION

FSV Germania 08 Steinbach

Traditionsmannschaft von Eintracht Frankfurt 
kommt - am 8. Mai - nach Steinbach (Taunus)

WER SPIELT MIT ?
Charly Körbel          Ronny Borchers         Thomas Zampach 

Im Zuge des Kunstrasenprojekts der Stadt Steinbach + dem FSV Steinbach steht im Frühsommer ein
Fußball-Highlight an. 
Die Traditionsmannschaft von Eintracht Frankfurt tritt am 8. Mai 2013 im Steinbacher Waldstadion an.
Bei hoffentlich schönem Wetter besteht nach dem Spiel ausreichend Gelegenheit, in den Vatertag
hinein zu feiern. Der Erlös dieser Veranstaltung kommt zu 100% dem geplanten Kunstrasenplatz im
Steinbacher Sportzentrum zu Gute. Gegner der Eintracht-Altstars wird eine Mannschaft von
Freunden und Gönnern des FSV sein. 
Wer schon immer einmal gegen Charly Körbel, Uwe Bindewald Ronny Borchers, Thomas Zampach
“Fußballgott” oder andere frühere Größen der Eintracht spielen wollte, hat nun die einmalige
Gelegenheit hierzu. Die Anmeldefrist für alle Steinbacher läuft ab sofort bis zum 31. März 2013. Für
ein Startgeld von 200,-- € können sich alle Interessierten, die auf diesem Wege unser ambitioniertes
Projekt unterstützen möchten, einen Platz im Team sichern. Das extra für diesen Tag entworfene
Trikot darf selbstverständlich als Andenken behalten werden. Gemeinsame Trainingsabende im
Vorfeld werden ebenfalls angeboten, dabei kommen auch Essen und Trinken nicht zu kurz. 

Wer mindestens 18 Jahre alt ist, kann sich unter
traditionsmannschaft@fsv-steinbach.de oder Tel.:
06171-981886 ab sofort anmelden.  Jörg Menkhoff

Blutspende vom
28. Januar 2013

DRK Steinbach

Herzlichen Dank allen Stein-
bacher Bürgerinnen und Bür-
ger, die am Montag zur Blut-
spende ins Bürgerhaus kamen.
Wir sind sehr froh, mit den
Spenderzahlen endlich wieder
„dabei „zu sein, hatten uns
doch die rückläufigen Zahlen
der vergangenen 18 Monate
große Sorgen bereitet! 102
Spender kamen zur 1. Blut-
spende im neuen Jahr, darunter
waren 11 Erstspender und 10
Mitglieder der Freiw. Feuer-
wehr Steinbach. Viele junge
Menschen und auch viele aus-
ländische Mitbürger waren
dem Aufruf zur Blutspende
gefolgt. Einige Male standen
die Spender Schlange vor der
Anmeldung und auch die
Spendeliegen und die Tische
für den anschließenden Imbiss
waren oft komplett belegt.
Suppe, Würstchen, belegte Bro-
te und die frischen Kreppel
schmeckten und die Stimmung
war gut. Das Blutspende-Team
und die 18 ehrenamtlichen Hel-
fer waren zufrieden. Der Vor-
stand der Ortsvereinigung
Steinbach bedankt sich bei
allen, die zum Gelingen des
Termins beigetragen haben
und auch allen Hausbesitzern,
die uns gestatten, Transparente
und Plakate anzubringen. Die
nächste Blutspende ist am 15.
April 2013.

„FSV-Kunstrasen-Projektteam“ stellt sich vor

FSV Gemania 08 Steinbach

Laut Prüfbericht werden die Kosten für den Kunstrasenplatz
bei ca. 350.000,00 € liegen. Der FSV Steinbach ist sich bewusst,
dass für die Stadt Steinbach ein solch großes, finanzielles
Projekt nicht alleine zu stemmen ist. Deshalb haben wir eine
Projektgruppe gegründet, um unser Ziel „Bau eines Kunst-
rasenplatzes“ verwirklichen zu können. Durch eine Vielzahl
von Aktivitäten wollen wir unter anderem für signifikante,
finanzielle Unterstützung sorgen. Die Kosten setzen sich im
Weitesten zusammen aus Abbruchmaßnahmen, diversen
Bodenarbeiten inkl. Verlegen des Kunstrasens und Baukon-
struktionen an den Außenanlagen.
Neben den Kosten, die die Stadt Steinbach tragen wird, will
der FSV Steinbach über Fördermittel, Eigenleistungen sowie
Spenden- und Patenschaften zur Finanzierung des Projektes
maßgeblich beitragen. Durch Eigenleistungen z.B. Abbruch-
tätigkeiten, aber auch Aufgaben beim Bau des Kunstrasen-
platzes will der Verein zu einer effizienten Kostenminimie-
rung beitragen.

Das FSV-Kunstrasen-Projekt-Team von links: Jörn Sommer,
Jerome Hilper, Klaus Weinberg, Christian Sudtler, Jörg Menk-
hoff. Paul Zampach und Gerd Gombatschek.

FSV G-Jugend: 2. Platz in Oberursel

FSV Germania 08 Steinbach

Unsere G-Jugend wiederholte beim Turnier von Eintracht Oberursel
ihren Vorjahreserfolg und belegte einen famosen zweiten Platz. Trotz
einiger Ausfälle (Argjend, Vivi) gelangen Deniz, Emre, Finn (1 Tor),
Florim, Leon (Torwart, 1 Tor), Jonas (2 Tore, 1 Vorlage), Marvin
(Torwart) und Samy mit 2 Siegen und einem Unentschieden der
Vorrundengruppensieg. Im Halbfinale bezwangen sie dann die
Bomber mit 1:0. Im Endspiel gab es eine knappe 0:1-Niederlage gegen
die Gastgeber, aber das war angesichts des riesigen Pokals schnell ver-
gessen: Wenn Ihr – gerne auch Mädchen! - bei der G-Jugend (Jahr-
gänge 2006 und jünger; Mädchen 2005 und jünger) mitspielen möch-
tet, kommt doch einfach mal beim Hallentraining freitags 15:30 –
16:20 Uhr in der Altkönighalle einmal vorbei oder meldet Euch bei
unserem Trainer Mirco Wichter, Tel. 06171- 5031217 bzw. per Mail
unter G1-Junioren@fsv-steinbach.de. 

Foto: Natascha Sommer + Text: Jörn Sommer 

HITS für KIDS

KITA „Regenbogen“ Steinbach

Feierabend-Basar restlos ausgebucht!
Wer auf der Suche nach Kinderkleidung und Spielzeug ist, der
kann im Februar in Steinbach attraktive Schnäppchen machen:
Am Freitag, 22. Feb. 2013, von 17 - 19 Uhr wird das evangeli-
sche Gemeindehaus in der Untergasse 29 wieder zur voll besetz-
ten Shopping-Meile. Auf Grund des erwarteten Besucherandrangs er-
halten Schwangere bereits um 16:30 Uhr Einlass zum Basar(bei Vor-
lage des Mutterpasses). Nach dem erfolgreichen Einkaufsbummel
können sich die Besucher im Bistro mit leckeren Snacks und Geträn-
ken stärken. Alle Einnahmen aus Standmiete und Bistro-Verkauf kom-
men unmittelbar den Kindern der evangelischen KiTa Regenbogen in
Steinbach zu Gute, deren Elternvertretung den Basar organisiert.

Kinderbekleidungs-Flohmarkt der „Waldwichtel“

Stadt Steinbach

Bewährtes Konzept in neuem Gewand: Kinderbekleidungs-
Flohmarkt der „Waldwichtel“ wird übergeben an den Kinder-
garten „Wiesenstrolche“
Ein halbes Jahr ist es inzwischen her, seit die „Waldwichtel“ zu
„Wiesenstrolchen“ wurden. Aber nicht nur Kinder, sondern
auch Konzepte und Projekte der „Waldwichtel“ wurden durch
den Kindergarten übernommen. So auch der erfolgreiche
Flohmarkt für Kinderbekleidung und Zubehör, der von nun an
vom Elternbeirat und den Eltern des Kindergartens veranstal-
tet wird. Das bewährte Konzept wird beibehalten; wie ge-
wohnt werden auf dem sortierten Basar Kleidung (bis Größe
128), Schuhe, Spielsachen, Bücher, Kinderwagen und alles
andere rund ums Baby und Kleinkind angeboten.
Die erste Frühjahrs-Ausgabe des Basars findet am Sonn-
tag,10. März 2013, von 10 - 12 Uhr, Große Saal im Bürger-
haus (Untergasse 36) statt. Für Schwangere beginnt der
Einlass bereits ab 9:30 Uhr.
Der Erlös aus der Veranstaltung wird den Kindern des Kinder-
gartens und des Krippenbereichs der „Wiesenstrolche“ zugute
kommen: Durch die umfangreichen Baumaßnahmen, die mit
der Einrichtung der U3-Betreuung einhergingen, ist eine Neu-
gestaltung des Gartens dringend notwendig geworden. Spiel-
wiesen, Klettergerüste und Sandkästen bedürfen der Erneue-
rung. Eine Bobbycar-Strecke für die Kleinsten wäre zudem ein
ganz besonderes „Schmankerl“. Wir hoffen, durch eine rege
Teilnahme diesem Ziel ein gutes Stück näher kommen zu kön-
nen. Auch Spenden werden gern entgegen genommen.
Weitere Infos gibt es unter wiesenstrolche-flohmarkt@web.de.

Kindergarten „Wiesenstrolche“ Der Elternbeirat  

Traditioneller SPD-Kinder-Kleidermarkt

SPD Steinbach - 66. Kinderkleidermarkt

Am 23.02.2013, findet von 13-16 Uhr, zum 66. Mal in Folge
ein Kleidermarkt für jede Altersgruppe statt.
Der Traditionsmarkt findet im Steinbacher Bürgerhaus statt.
Nachdem die Standplätze beim letzten Kleidermarkt restlos aus-
gebucht waren, sollte man frühzeitig einen der begehrten Tische
für 5 € reservieren. Der Kartenvorverkauf wird am Donnerstag
den 21.02.2013 in der Zeit von 17:00-18:30 Uhr im Vorraum des
Bürgerhauses stattfinden. Der Aufbau darf ab 12 Uhr vorgenom-
men werden. Verkauft werden können alle gängigen bekannten
Kinder-, Jugend- und Erwachsenengrößen. Die langjährige Erfah-
rung zeigt, dass eine große Auswahl an Kinderkleidung besteht.
Darüber hinaus versorgen wir Sie gerne mit einem kleinen Imbiss.
Wir haben Kaffee und Kuchen, Würstchen mit Brötchen u. für die
Kleinen gibt es leckere Waffeln und Apfelsaft.       Moritz Kletzka
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Gewerbeverein Steinbach trifft Bürgermeister Naas und Bauamtsleiter Müller

Der Steinbacher Gewerbeverein traf sich jetzt zum zweiten
Mal mit Bürgermeister Dr. Stefan Naas und Bauamtsleiter
Müller zu dem Thema „Sanierung der Eschborner Straße und
Bahnstraße”.
Die Einführungen zu diesem Treffen,  mit einem Gedanken-
austausch und weiteren Vorschlägen sowie Aktionen der Ge-
werbetreibenden, machte Bürgermeister Naas. Er bezog sich
hierbei hauptsächlich auf den Artikel in der Steinbacher Infor-
mation Nr. 2 vom 26. Januar 2013. 
Naas stellte hier die einzelnen Bauabschnitte vor, mit ihrem
angedachten Zeitablauf (Anfang und Ende der jeweiligen
Baumaßnahme). Hierbei wurden schon viele Vorschläge der
Gewerbetreibenden vom ersten Treffen bei der Planung vom
Bürgermeister berücksichtigt.
Die dringlichste Frage für den Gewerbeverein war an diesem
Abend: „Ist es möglich, den Pijnackerplatz, während des 1. und 2.
Bauabschnittes vormittags und nachmittags für Kurzparker der
Bank, Apotheke, den Friseur-Salon (auch für die auf der Bahn-
straße u.Gartenstraße) den Lotto-Laden sowie die angrenzenden
Geschäfte auf der Bahnstraße: Blumenladen, Reisebüro,
Sparkassen u. Raiba-Bank, Schreibwarenladen, Bäckerei, WERU,
Elektroladen, Markisen-Müller, Metzgerei sowie abends für den
Gastronomiebereich als Parkplatz zur Verfügung zu stellen”.
Denn wie sonst soll man, zumindest abends, die Gaststätten, die
Pizzeria und den Dönerladen erreichen können?Bürgermeister
Naas versprach eine Überprüfung dieser Frage und will sie in den
zuständigen “politischen” Gremien  beraten lassen.
Ein weiterer wichtiger Punkt bei dieser 2. Runde aus der Sicht

des Gewerbevereins ist eine „generelle und schnelle Informa-
tion” über die Baumassnahmen in den einzelnen Bau-
abschnitten. Hier war der Vorschlag der Stadtverwaltung ein
wöchentliches Treffen - mit dem Gewerbe (1 Pers.), den betei-
ligten Baufirmen der Bauabschnitte, der Stadtverwaltung und
der Brandt-Projektsteuerung (Sie ist verantwortlich für die Pla-
nung, die Organisation und den zeitlichen Ablauf). Ergebnis
dieses wöchentlichen Treffens sollte es dann sein: kurze und
direkte Wege aller daran Beteiligten. Man lernt sich kennen,
um schnelle Entscheidungen treffen zu können. 
Hierbei sagte Stefan Bergmann (1. Vorsitzender Gewerbeverein)
„Der STEINBACHER GEWERBEVEREIN wird während der
gesamten Zeit der Baumaßnahme (ca. ein 3/4 Jahr für
ALLE betroffenen GEWERBETREIBENDEN DA SEIN. Egal
ob sie Mitglied oder Nichtmitglied im Gewerbeverein
sind. Dies wurde von den anwesenden Gewerbetreiben-
den noch einmal dick unterstrichen.
Desweiteren wird der Gewerbeverein in der Steinbacher Infor-
mation eine feste Seite installieren - vorgesehen ist die Seite 3 -
auf der immer über den Stand der Baumaßnahme mit Bildern
berichtet wird, Aktionen der Gewerbetreibenden angekündigt
werden sowie Aktuelles aus der wöchentlichen Gesprächsrunde
veröffentlicht wird. Die verantwortliche Projekt-Gruppe des
Gewerbevereins ist natürlich weiterhin für die Anliegen der
Gewerbetreibenden da. Es sind dies: Stefan Bergmann, Walter
Schütz, Lars Knobloch, Isabella Rau, Sonja Hackbarth und Bobbi
Althaus. Wir werden Sie in Zukunft weiterhin auf der Seite 3 der
Steinbacher Information aktuell informieren. Der Vorstand

Auf dem Bild von links: Lars Knobloch, Bürgermeister Dr. Stefan Naas, Stefan Bergmann, Walter Schütz und Bauamtsleiter Alexander Müller.

AKTUELL . . . . WICHTIG . . . . AKTUELL ! ! !

I n f o r m a t i o n s v e r a n s t a l t u n g :

BAUMASSNAHME
ESCHBORNER STRASSE / BAHNSTRASSE

am Donnerstag, den 14. Februar, um 19:00 Uhr,
im großen Saal des Bürgerhauses,

zu der wir die Anlieger, Gewerbetreibende und inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen. 
Es werden die Anlieger und Gewerbetreibende als unmit-
telbar Betroffene über die Baumaßnahme, deren Ablauf
und die Höhe der zu erwartenden Anliegerbeiträge umfas-
send informiert. 
Zusätzlich wird die Einladung an die Anwohner durch Ein-
wurf-Schreiben an jeden Haushalt noch einmal rechtzeitig
wiederholt.                                                   Die Redaktion

Steinbach (Taunus) - Aktuell -

Siegerehrung der Gewinner des Malwettbewerbs vom Weihnachtsmarkt

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Anlässlich des Steinbacher Weihnachtsmarktes 2012 fand am
2. Adventswochenende ein Malwettbewerb für Kinder im
Backhaus statt.
Alle Kinder waren dazu aufgerufen ein Bild zu dem Thema
„Mein schönster Nikolaus“ zu malen. Ca. 30 Bilder wurden ge-
malt und anschließend abgegeben. Im Anschluss an den Weih-
nachtsmarkt wurden die Kunstwerke nach Altersklassen sor-
tiert und die 11 schönsten Bilder ausgewählt. Diese wurden
gemalt von Vanessa Hüschler (4), Lucie Schobner (4), Lilly Jost
(7), Lena Kühnel (7), Philip Faitz (7), Chunzhi Zhong (8), Anna
Becker (8), Denise Deus (8), Josefine Baumbach (9), Zinat Sa-

daat (11) und Christopher Jost (12). Bürgermeister Stefan Naas
hat die großen und kleinen KünstlerInnen am 22. Januar 2013
zur Siegerehrung ins Steinbacher Rathaus eingeladen.
Im Rahmen der Siegerehrung überreichte der Bürgermeister
allen Gewinnerinnen und Gewinnern ihre Geschenke, welche
mit großer Freude von den SiegerInnen entgegengenommen
wurden. Aufgrund von Urlaub und Nachmittagsunterricht konn-
ten leider nicht alle Kinder an der Siegerehrung teilnehmen. Für
die nicht anwesenden Kinder besteht jedoch die Möglichkeit,
ihren Gewinn zu den Öffnungszeiten des Rathauses im Stein-
bacher Bürgerbüro bei Stefanie Bartsch abzuholen.

Tag der offenen Tür - 8. Feb. 2013 - Phorms-Schule
Phorms Frankfurt Taunus Campus · Waldstraße 91 · 61449 Steinbach
Phorms Frankfurt Taunus Campus lädt zum Tag der offenen Tür
ein. Am Freitag den 08. Februar 2013 stellt sich die bilinguale
Schule mit ihren deutschen und internationalen Lehrerinnen
und Lehrern vor. Die Türen im Taunus Campus in der Wald-
straße 91 in Steinbach (Ts.) sind von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Neben der Besichtigung des Schulgebäudes gibt es ein vielfälti-
ges Programm.

Phorms Frankfurt Taunus Campus

Billinguales Lernen
Einladung zum Vortrag und Expertengespräch

mit  HELENA CURTAIN
Taunus Campus: 18. Feb. 2013 von 19 bis 20:30 Uhr
Helena Curtain ist eine international bekannte Expertin im
Bereich zweisprachige Bildung, Lehrplangestaltung und bilin-
guale Immersion. 
Dieser Vortrag findet in englischer Sprache statt.
Wann: 18. Februar 2013 von 19 bis 20:30 Uhr
Wo: Phorms Schule Frankfurt – Taunus Campus

Waldstraße 91, 61449 Steinbach
Anmeldung unter: www.frankfurt.phorms.de oder 

www.frankfurt-taunus.phorms.de

 Ist Ihr Strompreis 
zu hoch?

Jetzt schnell & einfach wechseln!

www.tauna-energie.de

Telefon: 06171 509-109

Mehr Infos?
Scannen Sie mit
Ihrem Smartphone
diesen QR-Code!

Sparen Sie mehr als

200 Euro!
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Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Wird von 5000

Steinbacher

Haushaltungen

gelesen ! !

IHRE WERBUNG 

IN DER

STEINBACHER

INFORMATION

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
In Anbetracht der Winterzeit macht das Bau-, Ordnungs- und
Umweltamt alle Verpflichteten gemäß der Satzung über die
Straßenreinigung erneut darauf aufmerksam, dass die Geh-
wege bei Schneefall oder eintretender Eisglätte unverzüglich zu
räumen bzw. zu streuen sind. Diese Verpflichtung besteht für
die Zeit von 7 - 20 Uhr. Ferner wird gebeten, mit Streusalz spar-
sam umzugehen und stattdessen in Anbetracht der umwelt-
schädigenden Eigenschaft des Salzes andere Streumittel wie
Sand oder Granulat, evtl. auch Splitt, zu verwenden. Die Stadt-
verwaltung weist darauf hin, dass zum Streuen der Gehwege
wie in den Vorjahren auch der Sand aus den Sandkästen der
städtischen Spielplätze entnommen werden darf. Weiterhin
wird bei dieser Gelegenheit nochmals auf die ganzjährige Reini
gungspflicht gem. den Bestimmungen der Satzung über die
Straßenreinigung vom 2.3.2000 aufmerksam gemacht, die ein-
mal wöchentlich zu erfolgen hat.   Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Restaur. Bürgerhaus, Untergasse

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

20,- �

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim

Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 · BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

„Minis“ im Kinderchor
Im Kinderchor des Gesang-
vereins Frohsinn bewegt sich
was. Es gibt eine neue Kinder-
chorgruppe, die „Minis“.
Pünktlich um 17:30 Uhr stehen
die Kinder, die zwischen vier
und sechs Jahre alt sind, auf
der Bühne und lauschen den
Märchen, die Chorleiter Wolf-
gang Gatscher vorsingt und
auf dem Klavier vorspielt. Sie
singen die Lieder nach, klat-
schen in die Hände oder blei-
ben auch manchmal einfach
nur stehen und schauen und
hören zu. So lernen die
„Minis“ vom Kinderchor „Fun
Singers“ des Gesangvereins
Frohsinn spielerisch Lieder im
Chor zu singen. Die „Minis“ im
Kinderchor wirken bei allen
Projekten der „Großen“ mit -
so auch beim Auftritt im
September, wenn das Musical
„Drei Wünsche frei“ aufge-
führt wird.
Der Gesangverein Frohsinn
freut sich über jedes Kind zwi-
schen vier und vierzehn
Jahren, das im Kinderchor sin-
gen möchte. Jetzt ist der rich-
tige Zeitpunkt, um sich schnell
anzumelden. Kommt einfach
am Dienstag im Bürgerhaus
vorbei!

Gesangverein 
Frohsinn Steinbach

Nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen im gemischten Chor
freuen sich über Gleichgesinnte, solche, die gerne singen und
die sich in angenehmer Gesellschaft wohlfühlen. In diesem Jahr
wird die Vielseitigkeit des gewohnten Repertoires des Chores
unterstrichen durch einen Ausflug in die Pop- und Rock-Szene

Gruppe der 4-6 jährigen: 17:30 Uhr  --  Gruppe der 6-14 jährigen: 18.00 Uhr
quer durch Europa. Der gemischte Chor tritt u.a. beim Stadtfest
im Juni auf sowie im September im Bürgerhaus und plant wie-
der ein Adventskonzert. Jeder ist herzlich willkommen - ein
Vorsingen und Vorkenntnisse sind nicht nötig! Kommt einfach
vorbei - wir freuen uns!                                        Der Vorstand

Trauergruppe des Hospiz- und Palliativdienstes

Caritas Steinbach und Oberursel

Trauergruppe des Hospiz- und Palliativdienstes Ober-
ursel und Steinbach

“Lange saßen sie dort und hatten es schwer.
Doch sie hatten es gemeinsam schwer
und das war ein Trost.
Leicht war es trotzdem nicht.“ Astrid Lindgren

Wenn ein uns nahestehender Mensch stirbt, kann das sehr hef-
tige, beunruhigende Gefühle auslösen. Plötzlich ist nichts
mehr im Leben so wie vorher. In dieser Lebenssituation kann
es hilfreich sein, sich mit anderen Menschen auszutauschen,
denen es ähnlich geht. In den Gruppentreffen erleben und
spüren Trauernde, dass sie mit ihren Gedanken, Ängsten und
Wünschen nicht alleine sind. Hier ist Platz den Schmerz zum
Ausdruck zu bringen. Die Belastung der bedrückenden Erleb-
nisse nach Verlust eines lieben Menschen wird geringer, wenn
sie mit anderen geteilt wird. In einer vertrauensvollen Atmo-
sphäre schaffen qualifizierte Trauerbegleiter einen geschütz-
ten Rahmen für gute und schlechte, ungewöhnliche und
belanglose Gedanken und Gefühle. Damit bietet die Gruppe
Halt, Orientierung und Kontakt zu anderen Trauernden. Die
Versicherung der wechselseitigen Vertraulichkeit der Ge-
spräche ist hierfür die Grundlage.
Die Gruppe ist vor allem für Menschen nach dem Verlust eines
nahe stehenden Erwachsenen gedacht. Für trauernde Eltern
von Kindern werden spezielle Gruppenangebote gern ver-
mittelt. Die Trauergruppe ist Begleitung und Beratung für
trauernde Menschen ohne therapeutischen Anspruch.
Die Trauergruppe ist für fünf bis maximal zwölf Personen
geplant. Die Gruppe beginnt bei Anmeldung einer ausrei-
chenden Teilnehmerzahl und trifft sich in 14tägigen Rhythmus
von 17 bis 20 Uhr. Es sind insgesamt 10 Treffen geplant. Ein
Kostenbeitrag von 50,00 Euro für den gesamten Zeitraum ist
erwünscht, aber nicht zwingend erforderlich. In einem
Einzelgespräch mit der Leiterin Frau Courbeaux-Portugall vor
Beginn der Gruppentreffen werden alle Details besprochen.
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei: Frau Nicole
Courbeaux-Portugall, Hospiz- und Palliativdienst Oberursel
und Steinbach, Hohemarkstr. 24 b, 61440 Oberursel, Telefon:
06171 69684-20, Fax: 06171 69684-21, 
E-Mail: portugall@caritas-hochtaunus.de.

Zum 40. Geburtstag der Sesamstraße
Ein wunderbares Erlebnis für die ganze Familie. Zum
40. Geburtstag der Sesamstraße
SESAMSTRASSE - Die Geburtstags-Show
Die Bewohner der Sesamstraße sind in heller Aufregung. Alle
haben eine Nachricht bekommen, sie sollen sich mit Bert tref-
fen. Auch Lisa, die extra dafür angereist ist. Doch Bert ist ver-
schwunden! Als sie ihn endlich finden, überrascht Bert mit einer
großartigen Idee: Samson hat Geburtstag und er plant für ihn
eine große Überraschungsparty. Alle sind von der Idee begei-
stert und beginnen mit den Planungen. Samson denkt in der
Zwischenzeit, dass seine Freunde ihn und seinen Geburtstag
vergessen haben und ist sehr traurig. Schaffen es Lisa, Ernie,
Bert, Elmo, Wolle, Pferd und das Krümelmonster ein Geburts-
tagsfest für Samson auf die Beine zu stellen? Und gelingt die
große Überraschung? Original Figuren, original Stimmen und
zusätzlich LIVE Dialoge und viel Musik. Das große Event für
die ganze Familie. Die Geburtstags-Show ist am Diens-
tag, 12.3.2013 ab 15.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus,
Untergasse 36 zu sehen.
Karten gibt es ab dem 14.1.2013 im Bürgerbüro, Rathaus, Gar-
tenstraße 20, oder telefonisch unter 06171 / 7000-0. Veranstal-
ter: Kultur- u. Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Verbrennungen
Mit: Kristine Walter, Astrid Gorvin, Carsten Klemm, Katrin Huke,
Katja Herrmann, Markus Frank, Ulrich Westermann
Das Schauspiel „Verbrennungen“ ist am Freitag, 01. März
um 20.00 Uhr mit Carsten Klemm in der Hauptrolle und
v.a. im Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen. Karten hierfür
sind ab dem 1.2.2013 im Steinbacher Bürgerbüro, Rathaus,
Gartenstr. 20 oder tel. unter 06171 / 7000-0 erhältlich. 

„Leben mit Demenz”
Am Montag , 18. Februar 2013 um 17 Uhr, in der Senioren-
Wohnanlage, Kronberger Str. 2
Frau Margarethe Leuwer von der Fachstelle Demenz des Hoch-
taunuskreises wird am Montag, 18. Februar 2013 einen Vortrag
über das Leben mit Demenz halten. Habe ich die Wohnungstür
abgeschlossen ? Ist die Kaffeemaschine aus? Wie war nochmal
der Name? Sind dies alltägliche Vergesslichkeiten oder schon
eine Demenz? Je älter wir werden, desto grösser ist das Risiko
an einer Demenz zu erkranken. Doch was ist eine Demenz und
was kann man tun, damit die Lebensqualität und Selbständig-
keit möglichst lange erhalten bleibt? Bis sich die Erkrankung in
ihrem vollen Ausmaß zeigt vergehen oft viele Jahre, die ge-
nutzt werden können um sich auf die Erkrankung einzustellen,
Vorsorge zu treffen und Hilfsangebote kennenzulernen. Die
Referentin Frau Leuwer gibt Ihnen viele Informationen zu der
Krankheit und informiert Sie darüber, welche Hilfsmöglichkei-
ten zur Verfügung stehen. Weitere Infos : Amt für soziale Ange-
legenheiten Tel. 06171/ 980771 Frau Menzel-Hobeck

Stadt Steinbach
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Mainova-Energie-Mobil in Steinbach
BERATUNG ZU ERDGAS- UND STROM-TARIFEN
Das Energie-Mobil des regionalen Energieversorgers
Mainova kommt am Montag, 11. Februar nach Steinbach.
Bürgerinnen und Bürger können sich unverbindlich vor Ort über
das breite Angebot an Erdgas- und Strom-Tarifen, darunter
Ökostrom novanatur aus heimischer Erzeugung, von Mainova
informieren lassen. Auskunft über Tarife und Preise sowie
Hausanschlüsse gibt Kundenberater Alfred Levy, der stets auch
Energiespartipps bereit hält. Als weiteren Service nimmt er bei-
spielsweise bei Umzug An- und Abmeldungen, Ummeldungen
sowie Konto- oder Namensänderungen entgegen.
Alfred Levy ist im Energie-Mobil unter der Rufnummer
0171-5815778 auch telefonisch erreichbar.

Standort und nächster Termin in Steinbach:
Am Bürgerhaus / St.-Avertin-Platz
Montag, 11. Februar 2013, 9.00 bis 12.00 Uhr.

Mainova AG

Herzlich Willkommen Emely!

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Emely Pomsel erblickte am 19.06.2012 in Frankfurt am Main
als erstes Kind von Susanne Pomsel und René Gruhle das Licht
der Welt. Bürgermeister Naas hieß am 29.01.2013 die neue
Steinbacherin herzlich willkommen und überbrachte den stol-
zen Eltern die Glückwünsche und das Willkommenspaket des
Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir freuen uns mit
den Eltern und wünschen für die Zukunft alles Gute in ihrer
Heimatstadt Steinbach (Taunus).

Willkommen in Steinbach - Lucrezia
Steinbach hat eine neue Erdenbürgerin. Sie heißt Lucrezia und
wurde am 27.12.2012 in Bad Homburg v.d.H. als drittes Kind
von Olesya Mikhetova und Semen Mihetov geboren. Bürger-
meister begrüßte die neue Steinbacherin am 28.01.2013 und
überbrachte die Glückwünsche und das Willkommenspaket
des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir freuen uns
mit den Eltern und mit den Geschwistern und wünschen der
gesamten Familie für die Zukunft alles Gute.

Steinbach (Taunus) schlüpft unter den Kommunalen Schutzschirm

Magistratsspitze und Staatssekretärin unterzeichnen Vereinbarung
über die Teilentschuldung von mehr als 8,3 Mio. Euro Nach überzeu-
gendem – fast einstimmigen - Votum der Stadtverordnetenver-
sammlung ist Steinbach (Taunus) am 15. Januar dem Kommunalen
Schutzschirm beigetreten. 
Dies bedeutet konkret, dass das Land Hessen rund 8,3 Mio. Euro
Schulden der Stadt in einen extra hierfür eingerichteten Fonds über-
führt und die Tilgung übernimmt. Mit Unterzeichnung des Vertrages
sank die Verschuldung Steinbachs auf rund 15 Mio. Euro, was einer
Pro-Kopf-Verschuldung von etwa 1.500 Euro pro Bürger entspricht.
Neben der Tilgung leistet das Land eine Zinsdiensthilfe in Höhe von
zunächst 2 %, was eine spürbare Entlastung des laufenden Haushaltes
verspricht. Hessens Finanzstaatssekretärin Professor Dr. Luise Hölscher
und Steinbachs Bürgermeister Dr. Stefan Naas sowie die Erste Stadt-
rätin Claudia Wittek haben den Konsolidierungsvertrag gemeinsam
im Sitzungszimmer des Rathauses unterzeichnet. Hier konnte die
Staatssekretärin mit eigenen Augen erkennen, dass die politisch
Verantwortlichen in Steinbach seit Jahren sparsam und wirtschaftlich
mit den zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln umgehen und
Steuergelder nicht in Prestigeobjekte und -maßnahmen fließen. Auch
wenn das „Schlüpfen“ unter den kommunalen Schutzschirm ein be-
sonderes Ereignis für Steinbach darstellt, wurde bei der Vertrags-
unterzeichnung nicht mit Sekt, sondern mit Wasser und Saft angesto-
ßen. Bürgermeister Dr. Stefan Naas machte deutlich, dass „dies der
Situation eher angemessen sei und mit dem Beitritt Steinbachs auch
nicht alle finanziellen Probleme der Stadt behoben sind“. Der
Rathauschef wies darauf hin, dass die kommunale Familie weiterhin
unterfinanziert ist und die von Bund und Land übertragenen Auf-
gaben - besonders im Bereich der Kindertagesbetreuung - eine schwe-
re Last für die Städte und Gemeinden darstellen. Die Staatssekretärin
betonte, dass sich Steinbach mit der Vertragsunterzeichnung „für
eine solide Kombination aus Entschuldung und Konsolidierung des
Haushalts entschieden hat. Der erste Schritt hin zu einer nachhaltigen
und generationengerechten Haushaltspolitik der Stadt ist mit Hilfe
des Kommunalen Schutzschirms gemacht“.
Bürgermeister Dr. Naas bedankte sich bei allen Fraktionen des Stein-
bacher Stadtparlamentes für die konstruktive Arbeit im Rahmen der
Beratung des Konsolidierungskonzeptes. „Wir ziehen in Steinbach
alle an einem Strang, haben einen starken Zusammenhalt und wollen
die Gesundung der Steinbacher Finanzen“, so der Rathauschef. Nur so

gelang es nach den sehr intensiven Beratungen einen großen Konsens
für einen Beitritt Steinbachs zum Schutzschirm zu erhalten. Das
Konzept, welches der Bürgermeister dem Magistrat und dieser wiede-
rum der Stadtverordnetenversammlung zur Beratung vorgelegt hat,
konnte ohne größere inhaltliche Änderung vom Parlament beschlos-
sen werden.
Wie bereits in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am Tag
zuvor betonte Dr. Naas die Ausgewogenheit des Konzeptes: „Sparen
und Kürzen einerseits, Erhöhung von Steuern und Gebühren ander-
seits machen keinen Spaß sind aber unausweichlich für die nachhalti-
ge Gesundung der Steinbacher Finanzen“. 
Neben diesen Erhöhungen setzt der Bürgermeister vor allem auf
Wachstum sowohl in der Zahl der Einwohnerschaft als auch beim Ge-
werbe. „Vor allem durch die Realisierung des neuen Gewerbegebietes
„Im Gründchen“ verspreche ich mir eine nachhaltige Steigerung der
Finanzkraft unserer Stadt“, erklärt Naas. 
Die dritte Säule des Konzeptes fußt auf Einsparungen innerhalb der
Verwaltung. Dies führt mittelfristig zu Wiederbesetzungssperren und
dem Abbau von Stellen. Ausgenommen hiervon ist lediglich der
Bereich der Kindertagesbetreuung. Darüber hinaus wurde jede
Dienstleistung kritisch hinterfragt und jeder Euro, der eingespart
werden kann, im Etat gestrichen. Hier muss der schwierige Spagat
zwischen Einsparungen und dem Aufrechterhalten der
Dienstleistungen gegenüber der Bürgerschaft geschafft werden. Mit
der Teilentschuldung durch das Land und diesem ausgewogenen
Konsolidierungskonzept soll der Haushaltsausgleich im Jahr 2016
erreicht werden. Die Staatssekretärin erklärte, dass die
Landesregierung die Unterzeich-nung des Schutzschirmvertrags dabei
nicht als Abschluss der Gespräche mit der kommunalen Familie
begreift, sondern darin vielmehr den Auftakt zu einer nachhaltigeren
Haushaltspolitik, die das Land auch zukünftig begleiten will.
Bürgermeister Dr. Naas und Staatssekretärin Prof Dr. Hölscher stim-
men darüber ein, dass „die kommunale Selbstverwaltung eine solide
finanzielle Basis benötigt, damit sie auch weiterhin Gestaltungs-
spielraum hat und selbstbestimmtes kommunales Handeln auch für
nachfolgende Generationen möglich bleibt“.
„Steinbach hat nun gute Aussichten seine Selbständigkeit zu wahren
und die Schulden und Defizite der letzten Jahrzehnte abzubauen. Wir
gehen zuversichtlich und selbstbewusst in die Zukunft“, so Dr. Naas
abschließend.

Auf dem Bild von rechts: Hessens Finanzstaatssekretärin Professor Dr. Luise Hölscher und Steinbachs Bürgermeister Dr. Stefan Naas sowie die
Erste Stadträtin Claudia Wittek.

2013 - Schöne Fahrten für Sie!

Sehr geehrte Damen und Herren, im Jahre 2013 wollen wir wie-
der versch. Fahrten für Sie durchführen. Im unteren Teil haben wir
eine Anmeldeliste vorbereitet. Wenn Sie an der einen oder ande-
ren Fahrt Interesse haben, teilen Sie uns dies (mit Anzahl der
Personen) bitte schriftlich mit. Erst dann können wir die Fahrten
im Detail ausarbeiten und Ihnen nähere Angaben machen. 
Bei der Fahrt nach Ötigheim sind die Karten bestellt und wer-
den uns demnächst gesendet. Den Preis können wir Ihnen erst
nennen, sobald uns die Buskosten vorliegen.
Alle Fahrten finden nur bei einer Mindestzahl von ab 35 Teilneh-
mern statt. Wer mitfahren möchte, kann bei den Damen und Her-
ren des Freudenkreises die schriftliche Anmeldung abgeben: Bri-
gitte Flach, Tel.75637 Hessenring 16, Ellen Straßburger, Tel. 71748,
Königsteiner Str. 48, Ingrid May, Niederhöchstädterstr. 16 oder bei
Karl Hübner, Tel. 71623, Feldbergstr.13, melden. Abfahrtsort:
Sankt Avertin Platz, Haltestelle Bürgerhaus. Fahrten der Steinba-
cher Senioren Freundeskreis Fahrten an Frau Flach, May, Straß-
burger oder Herrn Hübner
Name …………………………………………………................………
Telefon Nr. ….................................……………………………………
Ihre Adresse ………………………………………….........……………
..........................................................................................................
13.März Leidersbach O ...... Personen Modehaus Bauer mit
Modeschau Kaffee und Kuchen später zum Schloss Aschaffen-
burg und Gasthaus „Schlappe Seppel“
24.April Schloss Auerbach O ....... Personen - anschließend
Besichtigung „Das Fürstenlager“
12.Juni Würzburg O ....... Personen Festung Marienberg, die
Wallfahrtskirche Käppele und zum Park in Schloss Veitshöch-
heim von Balthasar Neumann
20. Juli Ötigheim O ....... Personen Deutschlands größte
Freilichtbühne mit der Operette von Leon Jessel und dem Stück
„Das Schwazwaldmädel“
16. Okt. Büdingen O ....... Personen Schloss Büdingen, histori-
sche Altstadt, Einkehr zum Gasthaus „Zum Schwanen“
14. Dez. Wiesbaden O ....... Personen Sternschuppenmarkt,
Weihnachtsmarkt 
Alternativ wenn gewünscht 10.Oktober Lahr im Schwarzwald
O ........ Personen Zur Chrysanthemen Schau in der ganzen Stadt.

Für den Freundeskreis Fahrt Gerhard Straßburger

Steinbacher Senioren - Freundeskreis Fahrten

TT - Zwei Aufsteiger ? - Ein Absteiger ?
Die drei Seniorenmannschaften der TuS Tischtennis steuern derzeit
sehr unterschiedlichen Zielen entgegen. Die 2. und 3. Mannschaft eilen
von Sieg zu Sieg und das auch noch mit recht deutlichen Ergebnissen.
In der 3. Kreisklasse konnte das Team von Mannschaftsführer
Thomas Kirschall auch vom TV Oberstedten nicht von der Tabellen-
spitze verdrängt werden. Beim 8:1 gab sich lediglich Erkant Özdemir
gastfreundlich. In den anderen Begegnungen wurden lediglich noch
6 Sätze abgegeben. Bei kommenden Spitzenspiel gegen den TV
Stierstadt wird sich dann zeigen ob der Traum vom Aufstieg weiter
geträumt werden kann.
Gleichermaßen dominiert die 2. Mannschaft um Kapitän Michael
Baginski die 2. Kreisklasse. Bei der DJK Helvetia Kirdorf III, die in der
Rückrunde bisher einige überraschende Ergebnisse erspielt hatte,
gewannen die Steinbacher sicher mit 9:1. Die Niederlage von Helmut
Sandau und das enge Spiel von Klaus Beckmann waren die einzigen
“Aufreger“ in der Partie. Vielleicht noch erwähnenswert, daß sich
Harald Feuerbach nach dem mit 11:0 (!) gewonnenen ersten Satz den
Luxus erlaubte den zweiten zu verlieren, dann aber seinen Gegner
doch beherrschte. Der Relegationsplatz wurde gefestigt und nach
vorne geht vielleicht noch was. Wir werden die nächsten Spiele beob-
achten.
In der Bezirksklasse gehen allerdings die Lichter für das Team I lang-
sam aus. Nach den ersten beiden enttäuschenden Auftritten gegen
vermeintlich schwächere Gegner war auch gegen die Nachbarn vom
TV Weißkirchen vielleicht eine Chance vorhanden. Doch die Hoffnung
erstarb bereits nach den Doppeln. Das 0:3 war schon der Anfang vom
Ende. Immerhin konnte das Team nach Siegen von Arnd Bohl, Volker
Kilz, Michael Euler  und Winfried Gerstner nochmals zum zwischen-
zeitlichen 4:5 verkürzen, doch damit war das Pulver verschossen. Auch
wenn einige andere Spiele denkbar knapp verloren wurden, die bes-
sere Mannschaft war Weißkirchen. Damit dürften auch die letzten
Hoffnungen auf einen Verbleib in der Klasse gestorben sein, da die
noch folgenden Gegner alle aus dem oberen Drittel der Tabelle kom-
men.                                                                       Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis



Nach der Winterpause öffnet unser Heimatmuseum im
Backhaus seine Pforten wieder am Samstag, 9. Februar
2013, um 10 Uhr. 
Es besteht die Möglichkeit, noch einen Blick in unser wertvoll-
stes Buch, die Frankfurter Chronica von Herrn Achilles Augu-
stus von Lersner, die 1706 herausgegeben wurde, zu werfen.
Der Autor hat sich mit allen anstehenden Fragen einer histori-
schen Betrachtung der Frankfurter Geschichte auseinanderge-
setzt, so dass ein ganzer Fächer von interessanten Themen auf
den einzelnen Seiten entstanden ist. Die Seiten, die wir bereits
aufgeschlagen hatten, stehen in Kopien zur Verfügung. 
Interessant ist auch die Zusammenstellung der Münzen, mit
denen Steinbacher in den Jahrhunderten bezahlt haben. Herr Dr. Weyres hat im
Zusammenhang mit den Münzseiten aus der Chronica eine Übersicht dieser Münzen angefer-
tigt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch samstags von 10 bis 12 Uhr. Gruppenführungen sind
jederzeit möglich (bitte anmelden unter  Telefon: 06171-52170).                                   Ilse Tesch
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GELBE 

SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

MONTAG

11. Februar 2013

Monat Erscheinung Redaktionsschluß

JANUAR

Samstag    12. Januar 2013 Donnerstag 05. Januar 2013

Samstag    26. Januar 2013 Donnerstag 17. Januar 2013

FEBRUAR

Samstag    09. Februar 2013 Donnerstag 31. Januar 2013

Samstag    23. Februar 2013 Donnerstag 14. Februar 2013

MÄRZ

Samstag     09. März 2013 Donnerstag 28. Februar 2013

Samstag     23. März 2013 Donnerstag 14. März 2013 

APRIL

Samstag     06. April 2013 Donnerstag 28. März 2013 

Samstag     20. April 2013 Donnerstag 11. April 2013 

MAI

Samstag      04. Mai 2013 Donnerstag 25. April 2013 

Samstag      18. Mai 2013 Freitag 10. Mai 2013 

JUNI

Samstag      01. Juni 2013 Donnerstag 23. Mai 2013 

Samstag      15. Juni 2013 Donnerstag 06. Juni 2013 

Samstag      29. Juni 2013 Donnerstag 20. Juni 2013 

JULI

Samstag 13. Juli 2013 Donnerstag 04. Juli 2013 

SOMMERFERIEN vom 8. Juli bis 16. August 2013

AUGUST

Samstag      17. August 2013 Donnerstag 08. August 2013

Samstag      31. August 2013 Donnerstag 22. August 2013

SEPTEMBER

Samstag      14. September 2013 Donnerstag 06. September 2013

Samstag      28. September 2013 Donnerstag 19. September 2013

OKTOBER

Samstag      12. Oktober 2013 Freitag 04. Oktober 2013

Samstag      26. Oktober 2013 Donnerstag 17. Oktober 2013

NOVEMBER

Samstag      09. November 2013 Donnerstag 31. Oktober 2013

Samstag      23. November 2013 Donnerstag 14. November 2013

DEZEMBER

Samstag      07. Dezember 2013 Donnerstag 28. November 2013

Samstag      21. Dezember 2013 Donnerstag 12. Dezember 2013

Termine der Steinbacher Information 2013
Feuerwehr beseitigt Wasserschaden

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Am 22.01. wurde die Freiwillige Feuerwehr Steinbach um kurz vor 22 Uhr in den Hessenring 16
gerufen. Dort verteilte sich nach einem technischen Defekt in der Küche, Wasser aus der 2.
Etage bis in den Keller. In einigen Räumen stand es sogar mehrere Zentimeter hoch. Die
Feuerwehr rückte mit dem Einsatzleitwagen, dem Gerätewagen Logistik und dem Löschgrup-
penfahrzeug 20 mit insgesamt 17 Kräften zur Hilfe an. Vor Ort wurde die Wasserzufuhr
geschlossen und mit mehreren Wassersaugern und Schiebern das Wasser aus der Wohnung auf-
genommen. Zu dieser Zeit hatte es sich schon in den kompletten Zimmern der Wohnung ver-
teilt und lief über die einzelnen Etagenwohnungen bis in den Keller. Eine darunter liegende
Wohnung ist zur Zeit nicht bewohnt und musste seitens der Feuerwehr mit Türöffnungs-
spezialwerkzeug geöffnet werden, um auch hier das angefallene Wasser zu beseitigen. Da in
der Wohnung der Strom abgestellt ist und unklar war, ob die Leitungen Schaden durch das
Wasser genommen hatten, wurde die Wohnung während der Arbeiten mit mobilen Schein-
werfern ausgeleuchtet. Danach wurde das Wasser im 1. Stock und im Keller aufgesaugt.
Insgesamt waren 3 Wassersauger eingesetzt. Zusätzlich war die Polizei und der Rettungsdienst
vor Ort, da die geschädigte Wohnung zur Zeit unbewohnbar ist und die Betroffene Seniorin
solange bei Verwandten unterkommt. Nach Beendigung der Arbeiten wurden die Gerät-
schaften gesäubert und der Einsatz konnte nach gut eineinhalb Stunden beendet werden.

Kaum zu glauben aber wahr . . .

. . . Goldfische in der “Bütt” ! 

Was gibt’s neues aus der “Bütt”?

Mit der Kamera unterwegs in Steinbach

Information aus dem Heimatmuseum

Verein für Geschichte und Heimatkunde

Ahmadiyya Muslim Jammat Steinbach -- Spenden einen Baum
Die Mitglieder der Unterorganisation „Ansar-ullah“ (Männer über 40) der Ahmadiyya Muslim
Jamaat trafen sich am 17. Jan.  im Rathaus Steinbach, um gemeinsam mit dem Bürgermeister Dr.
Stefan Naas einen Baum am Weiher offiziell der Stadt Steinbach zu übergeben. Der Baum, eine
Süßkirsche, wurde bereits im Dezember eingepflanzt und ist eine Bereicherung um die natur-
hafte Stadt Steinbach weiter blühen zu lassen. Der Baum soll wie Bürgermeister Dr. Stefan Naas
sagte:“Wer einen Baum pflanzt, möchte Wurzeln schlagen“ genau so verstanden werden. Denn
die Ahmadiyya Muslim Jammat möchte in Steinbach und Deutschlandweit zur Förderung der
Integration und zu mehr Miteinander einladen. 
Die Ahmadiyya Muslim Jamaat versteht sich als eine Reformgemeinde im Islam. Sie wurde 1889
von Hadhrat Mirza Ghulam Ahmad (Friede sei auf ihm) gegründet, der den Anspruch erhob, der
vom Heiligen Propheten Muhammad (Friede u. Segen Allahs seien auf ihn) für das 20. Jhd.
Prophezeite Verheißene Messias und Mahdi zu sein. In Deutschland stellt die AMJ mit ihren etwa
30.000 Mitgliedern eine der großen Institutionen unter den organisierten Muslimen dar. Sie
unterhält deutschlandweit über 30 Moscheen und etwa 225 lokale Gemeinden sowie einen TV-
Sender und einen Verlag.

Stadt Steinbach

2 Fotos: Dieter Nebhuth
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 79590 · www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

oder Anrufbeantworter: 88 58 90 oder Fax: 7 95 90 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:Aufstieg der Tennis Herren 1 in der Winterpause

Das Tennisjahr 2013 fängt für den TC Steinbach besonders gut
an, nachdem aus dem Vize noch ein Aufsteiger wurde. Die
Herren 1 schlagen 2013 in der Verbandsliga auf. Ein Ziel, das in
den letzten Jahren jeweils sehr knapp verfehlt wurde. Dem-
entsprechend positiv fallen spontane Kommentare aus:
Gilbert Schulz-Schomburgk: „Ich denke, das ist mehr als ver-
dient! Wir haben jahrelang immer so knapp den Aufstieg ver-
passt. Dann halt auf diesem Wege...“
Sportwart Peter Kusche: „Hallo liebes Team, das Neue - Jahr
fängt super stark für den TC Steinbach an. Der HTV hat uns eins
hoch gestuft, so dass wir 2013 in der Verbandliga aufschlagen.
Gemeint ist die Herren 1!. Gruß und hurra!“
Christian Banzer - die Nummer 1 im Team: „Na bitte!!! Da hat

Tennis Club Steinbach

TCS Herren 1 von links: Moritz Richter, Laurence Matthews, Till Richter, Vinzent Banzer, Christian Banzer und Christopher Saun-
ders. Separat Gilbert Schulz-Schomburgk.

Damit ist das halbe Dutzend Aufstiege in der Saison 2012/13 geschafft.
sich die Lobbyarbeit des Sportwarts doch ausgezahlt. Ich gehe
gleich trainieren. Sonntag ueberlegen wir uns dann die Taktik!“ 
Jugendwart Jörn Sommer: „Hi zusammen, die besten Glück-
wünsche dazu von uns Sommers, wir freuen uns! Und bräuch-
ten dann mal 4 Tickets „Best Seats in the House“ für jedes der
Auswärtsspiele ...“
Conny Grabner - 1. Vorsitzende TC Steinbach: „Liebe Herren,
Glückwunsch zu diesem wohlverdienten Aufstieg! Wir werden Euch
nach besten Kräften anfeuern und hoffen auf spannende, am Ende
für Euch siegreiche Matches. Viel Spaß beim Training und bis zum
ersten Aufschlag in der Verbandsliga, alles Gute.“
Die anderen TCS Aufstiegsmannschaften sind: Damen 1, Herren 2, Herren
40, Damen 40-2 und Junioren U18m.      Text und Foto: Peter Geisel

Carina Sommer ist Bezirksmeisterin der U 10w
Die TCS-Spielerin verteidigt ihren Titel aus dem Vorjahr erfolgreich!
Am letzten Januar-Wochenende fanden die Hallen-Jugendbe-
zirksmeisterschaften des TB Wiesbaden statt. Für den TCS war
Carina Sommer in der Altersklasse U10w am Start. Wie im vergan-
genen Jahr im Freien war in der ersten Runde erneut die starke
Rüdesheimerin Isabel Neumer die Gegnerin, gegen die sich Carina
diesmal mit 6:4, 6:1 durchsetzte. Nach zwei weiteren Siegen
gegen die Wiesbadenerin Mathilda Gorr (6:0, 6:4) und Julia Hanft
(6:2, 6:0) stand sie im Finale gegen die an 4 gesetzte Oberuselerin
Alina Lepper, die inzwischen für den TV Oberhöchstadt antritt.
Die Neuauflage des Endspiels um den Kreistitel von vor genau 2
Monaten endete mit 6:3 und 6:2 für die an 1 gesetzte Carina.
Carinas Dank gilt insbesondere den Trainern Laurence Matthews
und Moritz Richter für die exzellente Vorbereitung auf das
Turnier. Damit hat sich Carina für die hessischen Meisterschaften
Ende Februar qualifiziert.                    Text + Foto: Jörn Sommer

Tennisclub Steinbach

Vize U10 Alina Lepper und rechts Siegerin Carina Sommer.

Hallen-Jüngstenkreismeisterschaften in Steinbach
Hallen-Kreismeisterschaften U8 + U9 im Steinbacher Tennispark
Mit 13 TeilnehmerInnen stellt der TCS das größte Aufgebot Am
19. / 20. Januar fanden die Jüngsten-Kreismeisterschaften für die
U8 (Jahrgang 2005 und jünger) und U9 (Jahrgang 2004) im
Steinbacher Tennispark statt. Von insgesamt fast 90 Teilnehme-
rinnen kamen 13 vom TC Steinbach. Bei den U9ern spielten Finja
Darpe (1-2), Linus Darpe (0-3), Marlene Eiwanger, (0-3), Gus
Hagon (2-1), Jan Patrick Tollkühn (2-1) u. Julius Tabrizi (2-2). Julius
gelang damit der Einzug ins Achtelfinale, in dem er gegen den
späteren Drittplatzierten Liam Wright aus Kronberg unterlag.
Leider musste Gus, unser Neuzugang aus Kronberg, verletzt auf-
geben, nachdem er umgeknickt war. Bei den Mädchen gewann
Katharina Kley aus Oberhöchstadt und Phil Louis Steinbichler vom
TC Bad Nauheim.
Bei den U8ern (Jahrg. 2005 u. jünger) gingen 7 TeilnehmerInnen
vom TCS. Da dies für fast alle der erste Start bei Kreismeister-
schaften war, war die Aufregung bei Vivi Beitel (1 S., 3 N), Janni
Gountopoulos (1-2), Benedikt Ritschel (2-1), Jonas Sommer (3-2),
Max Mai (2-1), Paul Mai (2-1) und Amina Popal (0-3) entsprechend
groß. Die weiteste Anreise nahm dabei Benedikt in Kauf, er fuhr
am Morgen des Spieltages mit dem Auto 500 km aus Prag, um
rechtzeitig da zu sein. In der Vorrunde wurden Kästchenspiele
gespielt, so dass jeder auf mindestens 3 Spiele kam. Bemerkens-
wert ist unser Paul, der - Jahrgang 2007 - der jüngste aller Teil-
nehmer war und sich großartig schlug; er darf in den kommenden
zwei (!) Jahren auch noch U8 spielen. Von den TCS-Spielern schaff-
te Jonas Sommer den Einzug ins Viertelfinale, in dem er mit 2:4
gegen den späteren Finalisten Peter Walek verlor. Fazit: Bei den
von Manfred Hobert exzellent organisierten Meisterschaften
waren alle SteinbacherInnen mit vollem Engagement und hoch
motiviert dabei und haben Spaß beim Spiel gehabt!     

TG 08 Steinbach verteidigt/erobert Burg Hohenstein

TG 08 Steinbach

Rathaussturm Burg Hohenstein
Am 12.1. fuhren unsere Baby Ti-
gers nach Burg Hohenstein um
den Burgnarren beim Erstürmen
ihres Rathauses zu helfen. Das
haben sie erfolgreich geschafft
und für ihren anschliessenden
perfekt vorgetanzten Marsch er-
hielten die Babys begeisterten
Applaus und gaanz viel Lob.  Es
war wieder einmal ein gaanz
toller Tag für unsere Kleinsten in
Burg Hohenstein!
Burgnarrensitzung in Burg
Hohenstein
Am Samstag den 19.01.2013
trafen sich die Großen bereits
um 15 Uhr um sich für ihren
Auftritt bei den Burgnarren in
Burg Hohenstein fertig zu
machen. Es war eine muntere
Runde im  Spieglischem Wohn-
zimmer. Überall wurde ge-
schminkt, gelacht und erzählt.
Später gesellten sich dann noch
die Littles und eine Menge
Mamis und Papis dazu und so
starteten wir um 17.30 Uhr fer-
tig frisiert geschminkt und
gestylt mit 18 Kids und 13
Erwachsenen Richtung Burg
Hohenstein. Und wieder war es
ein anderer Weg, der uns dahin
führte. Wir sind mal gespannt
nach wievielen Jahren wir alle
Wege kennen. Wir kamen aber
dennoch alle gleichzeitig an
nun konnte der Abend gutge-
launt und vollzählig beginnen.
Einen riesen Applaus erhielten
die Littles für ihren Marsch und
die freuten sich sichtlich, dass sie
so gut angekommen waren.
Später am Abend zeigten dann
die Tigers ihren Showtanz Cats
und erhielten ebenfalls riesen
Applaus und jede Menge Kom-
plimente für die tollen Kostüme
und die ins Gesicht ge-
schminkten “Katzen“. Alle
waren restlos begeistert und ei-
nige wollten den Showtanz
dann auch gleich für ihre Sit-
zung buchen. Zu sehr später
Stunde hiess es dann leider wie-
der für uns die doch etwas län-
gere Rückfahrt antreten. Wir
bedanken uns bei “unseren“
Burgnarren für einen tollen
Abend unter Freunden. Wir
haben ihn wieder einmal alle
sehr genossen u. freuen uns
schon jetzt auf das nächste Jahr!

● Biometri.-Paßbilder
● Schuh-Reparatur-

Fach-Service
● Fotos auch digital
● Hermes-Paket-Shop
● Fachhändler 

für Schulbedarf
● Stempel-Bestellung

Bahnstr. 3 - 61449 Steinbach
Tel. 0 61 71 / 981 983

stempel-bobbi@t-online.de

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel
Schulbedarf - Texterfassung
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W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

STEINBACHER INFORMATION

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

IHRE WERBUNG 
IN DER

STEINBACHER INFORMATION

Wird von 5000
Steinbacher Haushaltungen

gelesen ! !

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

GELBE 
SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

MONTAG
11. Feb. 2013

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@web.de

Haben Sie Spaß daran mit Kindern zu arbeiten?
Dann sind Sie bei uns richtig!

WIR SIND DER CATERER IN EINER PRIVATSCHULE
IN STEINBACH/TS. UND BRAUCHEN VERSTÄRKUNG
- Essen-Ausgabe und Reinigungsarbeiten - für unser Team.
Zwischen € 400,-- und Teilzeit 4 Std. ist alles möglich. Die
Arbeitszeit ist wochentags zwischen 11.00 bis 15.00 Uhr.

Interessiert? Dann rufen Sie an: 0176-10296904

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Schnell -- zuverlässig -- preiswert

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Steinbach. Junge Dame mit PKW bietet Haushaltshilfe und Einkaufshilfe an.
Tel. 0176 - 41340660

STEINBACHER

Am 1.+2. Juni
auf der Bahnstraße
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10.
Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Montag: 10.00-12.00 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 16.00-19.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: 
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 10.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begleiten

dem Kinderwortgottesdienst
Mittwoch, 13.02. 08.00 Uhr Schulgottesdienst mit Austeilung

des Aschenkreuzes
Aschermittwoch 08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung 

des Aschenkreuzes
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 17.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier

17.00 Uhr Ökumenischer Familiengottes-
dienst zum Abschluss der
Ökum. Kinderbibeltage

Mittwoch, 20.02. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN:
Dienstag, 12.02. 17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder
Donnerstag, 14.02. 17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder
Freitag, 15.02. 18.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinder-

bibeltage (ev. Gemeindehaus)
Sa.+So., 16.+17.02. jeweils ab 14 Uhr Ökumenische

Kinderbibeltage (ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 19.02. 14.30 Uhr Treffen Gesprächskreis

17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder
Donnerstag 21.02. 17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder

20.00 Uhr Informationselternabend zum 
Familienwochenende

Freitag, 22.02. 17.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder
Samstag, 23.02. 10.00 Uhr Ausräumen des Jugendraumes

11.00 Uhr Messdienertreffen
Sonntag, 24.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 25.02. 19.00 Uhr Vorbereitung der Kartage für Kinder
HINWEIS:
• Familienwochenende vom 1.-3.März 2013 im Familienferiendorf
Hübingen/Westerwald. Wie schon in den vergangenen Jahren
werden gemeinsame Aktivitäten und Erfahrungen mit unserem
Glauben und der Bibel im Mittelpunkt stehen. Spaß und Spiel,
Gebet und Musik, Kreativität und Freude werden dabei nicht zu
kurz kommen. Die Unterbringung erfolgt in Bungalows mit Voll-
pension. Für Erwachsenem werden ca. 90,-€ Kostenbeitrag anfal-
len. Kinder sind frei. 
Die Anmeldeformulare liegen in allen Kirchen und den
Gemeindebüros in Oberursel und Steinbach zum Mitnehmen aus
und sind auf unserer Homepage www.kath-oberursel.de erhält-
lich. Der Info-Eternabend zum Familienwochenende findet statt
am 21.2.2013 um 20 Uhr im Pfarrheim St. Bonifatius, Untergasse
27 in Steinbach statt (Achtung: neuer Veranstaltungsort!!!)
• Werkstatt Familiengottesdienst am 28.02.2013 um 20.00 Uhr in
St. Sebastian, Stierstadt. Die Verkündigung des Evangeliums muss
für alle verständlich und erlebbar sein. Das ist unser Auftrag, das
ist der Auftrag der Kirche. Damit uns das auch bei Kindern und
deren Familien gut gelingt, sind alle Interessierten herzlich einge-
laden zur „Werkstatt Familiengottesdienst“. Dieser findet statt
am Donnerstag, 28.2.2013 um 20 Uhr im Pfarrheim St. Sebastian,
St. Sebastianstr. 2, 61440 Oberursel-Stierstadt.
• Ökumenische Kinderbibeltage am 16./17.02.2013 in Steinbach.
Ein Segen sein! An beiden Tagen beginnen wir um 14.00 Uhr im
evang. Gemeindehaus, Untergasse 29. Das Thema lautet „Ein
Segen sein“. Wir wollen anhand eines Bibeltextes, die Segnung
der Kinder durch Jesus, uns die damalige Zeit in Israel genauer
anschauen mit dem Blick auf uns Christen heute. Es wird wieder
viel gebastelt und  und gemalt. Den Abschluss der
Kinderbibeltage bildet ein Familiengottesdienst am 17.2. um
17.00 Uhr im evang. Gemeindehaus. Für das leibliche Wohl wird
wieder bestens gesorgt sein. (Kostenbeitrag von 5,-€ pro Kind).
Anmeldeschluss ist der 8.2.2013. Anmeldungen sind in den bei-
den Gemeindebüros und in den Kirchen erhältlich. Anmel-
dungen bitte im kath. Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse
27 abgeben. Weitere Infos erhalten Sie bei Pastoralreferent
Christof Reusch.
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse
27, 61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230,
eMail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de - Öffnungszei-
ten: Mo. 10-12 Uhr, Mi. 09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr; Sprechzeiten
mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

Sonntag 10.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche
(Pfar. Böck) anschließend Kirchen-
kaffee. Kollekte: Für besondere 
gesamtkirchliche Aufgaben

Sonntag 17.02. 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst zu den
ökumenischen Kinderbibeltagen
im Ev. Gemeindehaus
(Pastoralreferent Reusch u. Team)
Kollekte: Für „Luftfahrt ohne 
Grenzen e.V.“

Sonntag 24.02.11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeinde-
haus.Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden
(Konfirmanden und Pfarrer Böck)VERANSTALTUNGEN

Montag 11.02. 16.30 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 12.02. 20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 13.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 14.02. 15.00 Uhr Seniorenkreis
18.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 2013
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Samstag 16.02. 14.00 Uhr Ökumenische Kinderbibeltage
Sonntag 17.02. 14.00 Uhr Ökumenische Kinderbibeltage
Montag 18.02. 16.30 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 19.02. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 20.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis

Donnerstag 21.02. 18.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 2013
Freitag 22.02. 17.00 Uhr Feierabendbasar der Elternvertre-

tung der Ev. Kita „Regenbogen“
18.30 Uhr Folklore

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Telefon: 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: Telefon: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Radwandern mit der Waldgemeinde
Radwandern auf einer der schönsten Strecken Deutschlands.
„Die Waldgemeinde“ Oberursel plant vom 20. bis 26. Juli 2013
auf dem 5***** Radweg, „die Klassikervariante“ im schönen
Taubertal und weiter am Main eine 6-tägige Radtour mit fünf
Übernachtungen.
Die Anreise geschieht mit der Bahn und beginnt in Rothenburg
ob der Tauber. Um dort die Sehenswürdigkeiten, die gut erhal-
tene Stadtmauer anzusehen, einige Museen und auch die
Nachtwächterführung genießen zu können, wird dort auch
Quartier bezogen. Die Tour beginnt in einer Höhe 430 m ü. NN
durchs schmale Taubertal und hat in Wertheim noch ca. 70 m
Höhe. Der Radweg verläuft auf verkehrsarmen Straßen und
Wegen und ist meist asphaltiert. Es ist ein leichter bis mittlerer
Schwierigkeitsgrad zu erwarten. Die Übernachtungskosten im
EZ incl. Frühstück betragen im Mittel für die sechs Tage 200,-
Euro. Aus Sicherheitsgründen, bitte Regenkleidung und Flick-
zeug mitnehmen. Das Gepäck wird von uns transportiert.
Verbindliche, schriftliche Anmeldungen bis spätestens 14. Feb-
ruar bei dem Leiter der Waldgemeinde Reinhard Düsterhöft,
Tel. 06171-22999, Neuhausstraße 59, 61440 Oberursel/Nord und
Frau Dorothea Hofmann Tel. 06172-1392281, Hauptstraße 54,
81440 Oberursel/Oberstedten.

Die Waldgemeinde

Hausgottesdienst bei der Waldgemeinde
Ö K U M E N I S C H E R Gottesdienst der Waldgemeinde
Sonntag, den 10.2.2013 um 14:30 Uhr, Hausgottesdienst,
Neuhausstraße 59, 61440 Oberursel
Predigt: Frau Saam-Voß und der Leiter der Waldgemeinde Herr
Düsterhöft, werden uns in den Text einführen. Mit dem Wort
„Amen“ ist die Predigt nicht zu Ende. Es ist eine Bereicherung
für alle, wenn die Zuhörer sich mit Fragen und eigenen Gedan-
ken beteiligen. Sehend werden! Lukas 18, 31-43. Die Jünger ver-
standen die Worte Jesu nicht und der Blinde verlangte wieder
sehen zu können. Gott will uns viel mehr geben als dass, was wir
meinen, unbedingt im Augenblick, zu brauchen. Was sind die
Gründe, die uns heute in unserem Denken einschränken?
Wegbeschreibung: Ausgehend von der Haltestelle „Im Rosengärtchen“ der
Linie U3. Wenn dort ausgestiegen, geht man die Rosengärtchenstraße ent-
lang bis zur 3. Querstraße. Das ist die Neuhausstraße. Weil diese Straße
mehrere Abzweigungen hat, hält man sich in dieser Straße links, also an
der Waldseite. Bei der ersten Abbiegemöglichkeit geht man noch ca. 150 m.
Das Haus Nr. 59 befindet sich auf der rechten Seite und hat auf dem Dach
Solarmodule für Strom- und Wärmeerzeugung.

Die Waldgemeinde

Die nächste Steinbacher Information   
erscheint am: 23. Februar 2013
Redaktionsschluß: 14. Februar 2013


